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Die im Mind-map aufgeführten Themenfelder wurden in den bisherigen 11
Querdenker-Akademien (seit 1998) von den Teilnehmern konsensuell und als

unstrittig bearbeitet.  
In vielen Projekten wurden und werden Wege entwickelt, diese Perspektiven einer

humanen Gesellschaft als Impulse zur gesellschaftlichen Entwicklung
einzubringen.

Unser jeweiliges Engagement wird von diesem Konsens getragen und ist ein
Beitrag zu einer Welt, in derder Mensch zum Maß aller Entwicklungen wird .

Weil jeder Mensch mehr wert ist als alles Geld der Welt.
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